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Beilage zu Nr . 263 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 5 . November 1882 .

Frankreich .
cf Paris , 3 . Nov . Der Kongreß zum Schutz der

unterseeischen Telegraphenkabel , welcher auf Einladung der
französischen Regierung seit dem 16 . Oktober in Paris
tagte , ist gestern geschlossen worden . Die Veranlassung
und der Zweck des Kongresses waren folgende : Seit

langer Zeit schon haben die staatlichen Telegraphenver¬
waltungen und die großen Telegraphengesellschaften sich
darüber beklagt , daß den unterseeischen Telcgraphenkabeln
kein gesetzlicher Schutz gegen Beschädigungen auf offenem
Meere gewährt sei und daß dieselben jeder vorsätzlichen
oder fahrlässigen Beschädigung schutzlos preisgegeben wären .
Außerdem stellten sich den Reparaturen beschädigter Kabel
oftmals große Schwierigkeiten entgegen , indem die soge¬
nannten Kabelschiffe durch Fischerboote und andere Fahr¬
zeuge in ihren Arbeiten gehemmt und gehindert wurden ,
so daß zuweilen Monate lang die Kabel nicht reparirt
werden konnten . Endlich fehlte es an Bestimmungen über
die Ersatzpflicht wegen Beschädigung von Kabeln . Schon
seit vielen Jahren strebte man darnach , diese Fragen im
Wege einer internationalen Uebereinkunft zu lösen . —

Im vorigen Jahre hat der Elektriker -Kongreß die Frage
gleichfalls wieder angeregt und auf dessen Veranlassung
ist nunmehr von der französischen Regierung der jetzige
Kongreß berufen worden . Auf dem Kongreß waren einige
dreißig Staaten vertreten , darunter Deutschland durch
den Hrn . Geh . Oberpostrath und Professor an der Ber¬
liner Universität vr . zur . Dambach und den Geh . Regie¬
rungsrath Kapitän zur See a . D . Donner .

Wie wir hören , ist das Ergebniß des Kongresses ein
sehr erfreuliches gewesen . Es ist gelungen , einen Vertrags¬
entwurf auszuarbeiten , in welchem die obigen Fragen ihre
Regelung gefunden haben . Der Entwurf wird jetzt den
betreffenden Regierungen zur Prüfung und Ratifizirung
unterbreitet werden . Nach dem ganzen Verlauf der Ver¬
handlungen des Kongresses und nach dem Ergebniß seiner
Arbeiten steht jedoch zu hoffen , daß es gelingen wird , auf
diesem völlig unpolitischen Gebiete eine Einigung zu Stande
zu bringen und dadurch einen sehr wesentlichen Fortschritt
für das gesammte internationale Verkehrswesen herbeizu¬
führen . Der auf dem Kongreß zu Tage getretene Geist
war ein überaus concilianter und sämmtliche Vertreter der
verschiedenen betheiligten Mächte beeiferten sich, zu einem

glücklichen Abschluß der Verhandlungen das Ihrige bei¬

zutragen . Namentlich aber zeichneten sich hierbei die Ver¬
treter Deutschlands aus und unter ihnen erntete insbesondere
der Geh . Oberpostrath vr . Dambach wegen seiner emi¬
nenten sachlichen Beherrschung der vorliegenden Fragen
und wegen seines eben so umsichtigen als kenntnißreichen
Eingreifens in die Debatte die allgemeine Anerkennung
seiner Kollegen . Die französischen Delegirten und der
Vorsitzende des Kongresses , der französische Minister der
Posten und Telegraphen , Herr Cochery , appellirten mit
Vorliebe und liebenswürdigster Courtoisie an das Urtheil
und die Ansichten der deutschen Vertreter , denen sonach
mit Recht ein hervorragender Antheil an dem glücklichen
Resultate des Kongresses gebührt .

Badische Chro « » .

Karlsruhe , 4. Nov . Das „ Verordnungsblatt der General¬
direktion der Großh . bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 68 vom
2 . Nov . enthält Bekanntmachungen betreffend : Kassirte
Vereinskarten , Mitteldeutscher Verkehr , Sächsisch -Südwestdeutscher
Verband , Südwestdeutscher Verband , Schweizerischer Ausnahme¬
tarif Nr . 4, Kohlenverkehr aus Böhmen , Verkehr mit Stationen
des Eisenbahn - Bezirks Elberfeld , Pflanzensendungen nach Oester -

Kleine Zeitung .
** Karlsruhe , 4 . Nov . (Kunstnotizen .) Bei dem , dem

Wiener Burgtheater eingereichten Lustspiel „ Schauspielerei " han¬
delt es sich um ein , von Laube und Müller gemeinsam begon¬
nenes Stück : „ Der Prozeß ", dessen Vollendung Laube später
selbständig übernommen hat . DaS Stück wird nach einigen Aen -
derrmgen bald am Burgtheater zur Ausführung gelangen und ist
seit 15 Jahren wieder die erste dramatische Arbeit von Laube . —
Mosers neuestes Lustspiel „ Glück bei Frauen ", an welchem in¬
kognito Hugo Bürger mitgearbeitet haben soll , wurde im Ham¬
burger Thaliatheater nach den Aktschlüffen lebhaft beklatscht . Bei
Lichte besehen sind es jedoch nur einzelne Späffe , welche die Lach¬
lust des Publikums erregen - Die verschiedenen gelungenen Si ».
tuationen , Einfälle , z . B . eine überaus komische Erzählung von
einer Hochzeitsreise , die Eifersuchtserreguug einer jungen Frau
durch die erfundene Bekanntschaft ihres Gemahls mit einem
hübschen Mädchen , eine unaufhörlich gestörte Tischordnung , —
dies alles zusammengesetzt , bildet das komische Element deS
Lustspiels , aber die im Titel angedeutete Grundidee ist dar¬
über ganz und gar vergessen . — Viktor Hugo ' s neuestes Stück
„Torquemada " wird im Dezember in einer glänzenden Jamben¬
übersetzung von Wittmaon in Wien aufgeführt werden . In
Frankreich läßt Viktor Hugo bekanntlich keines seiner neuen Stücke
ausführen . Man betrachtet diese erste deutsche Aufführung als
ein Ereigniß . DaS Stück wird kein Aergerniß erregen , da eS
bei aller Kraft der Charakteristik durchaus objektiv und versöhn¬
lich gehalten ist. — Im Hamburger Stadttheater werden Dvoracks
komische Oper „Der Bauer ein Schelm " und Wildenbruch 'S

„ Menonit ", eine- seiner bedeutendsten Stücke , vorbereitet . Der

„Menonit " soll auch in Stuttgart über die Bühne gehen . —
DaS Frankfurter Theater hat ein neue - fünfaktigeS Lustspiel „Der
Graf von Provence " von Georg Siegelt , dem Verfasser der
Tragödie „ Klytämnestra ", sowie Erkmann - ThatrianS „Rantzau "

zur Aufführung angenommen . Letzteres , überall mit so großem
Erfolg gegebenes Stück ist auch geben Geibel 's „ Echtes Gold
wird klar im Feuer " von der Münchener Hofbühue zur Ausfüh¬

rlich rc . , Beigabe von Verladescheinen , Saarbrücken -Hessischer
Verkehr , Englisch - Südwestdeutscher Verkehr , Rhein . - Westfäl .-
Hannover -Baseler Verkehr , Transittarif Ludwigshafen - Baden ,
Umnummerirung von Deck- uud Bindematerial , Benützung frem¬
der Güterwagen , Behandlung der Wagenbestandtheile rc . , Wagen
zum SandtranSport , Benützung fremder Güterwagen , Abrech -
nuogSlegung , Mittheilungen über ausw . Verwaltungen .

Karlsruhe , 3 . Nov . Bei der Huudemusterung im Juni l - J .
wurde im Großherzogthum im Ganzen für 22,816 Hunde die
Taxe entrichtet . Außerdem wurde solche in der Zeit zwischen der
Musterung des Vorjahres und des laufenden Jahres für 2398
Hunde bezahlt . Die Gesammtzahl der versteuerten Hunde hat sich
hiernach auf 25,214 belaufen . Darunter befanden sich 18,736
männliche und 6478 weibliche Thiere .

In den Städten von 4000 und mehr Einwohnern , in welchen
die Taxe 16 M . beträgt , kamen 5682 , in den übrigen Gemeinden ,
in welchen eine Taxe von 8 M . zu entrichten ist , 19,532 Hunde
zur Versteuerung . Der Ertrag der Taxen belief sich demnach in
den ersteren Gemeinden zusammen auf 90,912 M . und in den
übrige » Gemeinden auf 156,256 M . . im Ganzen auf 247,168 M „
wovon , nach Abzug der Musterungs - und Erhebungskosten , die
Hälfte in die Gemeindekaffen fließt .

Die Anzahl der »ertaxten Hunde , welche , seit mit Gesetz vom
22 - Mai 1876 die Hundstaxe erheblich erhöht wurde , stetig abge¬
nommen batte , hat im laufenden Jahre gegenüber dem Vorjahre
erstmals eine kleine Zunahme erfahren . Dieselbe betrug im Jahr ,
1875 38,032 , 1876 32,383 , 1877 28 .824 . 1878 27,878 , 1879
26,265 , 1880 25,266 , 1881 24,982 , 1882 25,214 .

Sobw . Karlsruhe , 2. Nov . ( Mittheilungen aus der
Stadtrat Hs - Sitzung von heute .) Das Großh . Bezirks¬
amt theilt die für die OrtSbaukommission und den Baukontroleur
erlassene Geschäftsordnung , welche von der Kommission ange¬
nommen worden ist , zur Kenntnißnahme mit . — Als zur Er¬
bauung eines neuen Schlachthauses in Verbindung mit einem
Biehmarkt geeignetster Platz wurde von der in dieser Sache vie-
dergesetzten Kommission das zwischen dem Güter - Bahnhof und
der Ackerbau- Schule liegende ärarische Gelände bezeichnet . Der
Stadtrath stimmt hiermit überein und beschließt, bei Großh . Do¬
mänenärar wegen käuflicher Ueberlaffung eines Thrils dieses
Geländes zu bemerktem Zwecke anzufragen . — Auf Antrag der
Stadtgarten -Kommissioa wird die erledigte Einnehmerstelle (Pfört -
uerstelle ) des Stadtgartens dem Feuerwehrmann Kürschner H .
Stütz hier , unter Ernennung desselben zum Einnehmer , über¬
tragen . — Ein Gesuch des Architekten Rupp um Nachlaß des
Wafserzinses für zwei nicht vermiethete Wohnungen wird dahin
verbeschiedeu, daß demselben in Hinblick auf die derzeit bestehende
Wafferbezugs - Ordnung nicht entsprochen werden kann - — Herr
Stadtverordneter Hemberle hat die Nr - 32 deS Intelligenz - oder
Wochenblattes für die badischen Lande vom Jahre 1783 , in wel¬
cher die Aufhebung der Leibeigenschaft enthalten ist, für daS städt .
Archiv dem Stadtrath zum Geschenk gemacht . Hiefür spricht der
Stadtrath seinen Dank aus . — Die Herren Reiß und Richard
beabsichtigen einen Theil des Straßenkanals in der Sofienstraße
behufs Entwässerung ihres Hauses in dieser Straße alsbald zu
erstellen und suchen um seinerzeitigen Rückersatz der Kanalkosten
nach . Das Gesuch wird genehmigt . — Herr Baron v . Svertsch -
koff hat dem Stadtgarten ein Paar Rüsselbären zum Geschenk
gemacht » wofür der Stadtrath seinen Dank ausspricht . — In der
Sitzung der Baukommission vom 30 . Oktober kam ein Baugesuch
des Tapeziers Fetzner betreffend einen in der Ritterstraße auS -
zuführenden Neubau mit 4 Stockwerken und 22 Zimmern zur
Behandlung . — Im städt . Vierordt - Bad sind an Bädern im
Monat Oktober d . I . verabreicht worden : Douche .122 , Wannen¬
bäder 990 , russische Dampfbäder 309 , heiße Luftbäder 49 , zu¬
sammen 1470 mit einer Einnahme von 1350 M . 40 Pf .

X Heidelberg , 3 . Nov . Vom Stadtrath wurde die Uebcr -
reichung einer Adresse an Seine Königliche Hoheit den Groß -
berzog aus Anlaß der Uebernahme der Regierung beschlossen.
— In der letzten Sitzung des Bürgerausschuffes wurden die
drei auf der Tagesordnung stehenden Punkte , zum Thcile erst
nach längerer Berathung und nicht ohne Opposition angenommen .
Zunächst wurde daS für daS Jahr 1883 zu erzielende Hiebergeb -
niß aus dem Stadtwalde auf 6000 Festmeter festgestellt » 600

rung bestimmt worden . — Friedrich Haase wird demnächst in
Berlin deu „ Richelieu " geben , vor Eröffnung des Deutschen Thea¬
ters aber kein längeres Gastspiel mehr eingehen . — Anton Ru¬
binstein hat auS seinem Tusculum Peterbof die vollendete Par¬
titur eines Ballets Ua vique mit nach Berlin gebracht . Augen¬
blicklich arbeitet der Meister an einer von Jul . Rodenberg gedich¬
teten geistlichen Oper , deren Stoff dem Hohenliede entnommen ist.

Der dem Schauspieler -Stande bisher immer sehr freundlich
gesinnte Pariser „ Figaro " brachte jüngst einen Leitartikel , der von
lächerlichen Schmähungen auf den Schauspieler - Stand strotzte .
In Folge dessen hielten die empörten Schauspieler von Paris —

10,000 an der Zahl — eine Versammlung ab , worin sie beschlossen»
eine Deputation an den „ Figaro " zu senden. Hr . Damala , der
Gemahl der Sarah Bernhardt , ging sogar so weit , den Ver¬
fasser des Artikels zum Zweikampfe zu fordern . Der Verfasser
des Artikels , Mirabeau , welcher sich anfänglich der Verantwor¬
tung entziehen wollte , hat sich nun erboten , demjenigen Schau¬
spieler , welcher vom leitenden Komit « dazu bestimmt wird , zum
Zweikampfe stehen zu wollen . — Pauline Lucca hat den bemer -
kenswerthen Ausspruch gethan » eS sei leeres Geschwätz , daß
Richard Wagner 's Kompositionen die Stimme verderben . „Unsere
Sänger und Sängerinnen von heutzutage glaube », wenn sie ein
Jahr studirt haben , seien sie fertige Künstler und könnten vor
einem großen Publikum singen . Sechs Jahre fleißigen Stu¬
diums gehören mindestens dazu , wenn die Stimme wirklich nach
allen Regeln der Kunst ausgebildet werden soll . Mögen unsere
Künstler nur ihre sechs Jahre heruoterstudiren und dann fleißig
Scalen üben . . . , dann werde» wir auch Sänger haben , welche
nicht nur Wagner - , sondern überhaupt richtig zu singen ver¬
stehen", meint sie. Dem gegenüber ist ein Ausspruch nicht un¬
interessant , den der Gesangsveteran Kindermaun dem Kapell¬
meister Eckert gegenüber gethan haben soll . Der verstorbene
Eckert fragte den Künstler , wie er eS angefangen habe , seine
Stimme so lange in ungeschmälertem Glanze zu erhalten . „ Ja
wissen'- , " antwortete Kindermann , „ dös kummet daher , daß i
mei Lebtag koane Singstuud ' g'habt Hab ' ! "

mehr als im vorigen Jahre . Die Anlage eines neuen Holzab¬
fuhrweges den Klingenteich hinab gegen Neckargemünd zu wurde
anfänglich beanstandet . zumal in jener Richtung in neuerer Zeit
schon mehrere andere Wege angelegt worden sind ; schließlich aber
wurde der Betrag von 1544 M . hiefür bewilligt . — In Bezug
auf den zweiten Punkt , Bewilligung eine- weitern Kredits von
6000 M . für neue Bohrversuche im Interesse der Quellwaffer «
Leitung , entstand ein längerer Meinungsaustausch für und wider
diesen vom Stadtrathe gestellten Antrag , der schließlich angenom¬
men wurde . Ebenso wurde der dritte Punkt , Erhöhung deS
Contocorrent - Kredits der städt . Sparkasse an das Leihhaus von
60,000 auf 80,000 M . , angenommen . — Sämmtliches Holzwerk
sammt Couliffen und Ersatzstücken auf der Bühne deS Theaters
ist nunmehr durch Jmprägnirung gegen Fcuersgefahr geschützt.
— Die Kommission für die Geschichte der Stadt hat vorgeschla¬
gen . auch die hiesige Stadt in die zu Zürich bei Orell u . Füßli
erscheinende Sammlung : „Europäische Wanderbilder " aufnehmen
zu lassen, und es hat deßhalb der Stadtrath die Aufnahme eines
entsprechenden Betrags in den Gemeindevoranschlag beschlossen.

Der vom Schloßverein früher einmal beschlosseneFußpfad vom
Wolfsbrunnen - Weg aus zur sog . Teufelskanzel (im Neckarthale
bei Schlierbach ) ist jetzt hergestellt und wird vom Verein dem¬
nächst besichtigt werden . Die Umgebung der Stadt ist hie¬
durch um einen schönen Spaziergang reicher geworden . — Zu
den vielen hier bevorstehenden Kunstgenüssen kommt nun auch
ein gemeinschaftliches Konzert des Stuttgarter Hofopern - und
Kammersängers Sontheim , des Violinisten B . Salas aus Kuba
(eines Negers ) und der Frl . A . Bock, einer namhaften Pianistin .
Auch wird Hr . Ernst Schulz eine mimische und physiognomische
Vorstellung geben . — Kirchenrath krok . ideal . Gaß hielt zu
Gunsten der in Speier zu errichtenden Gedächtnißkirche gestern
einen Bortrag über den dortigen denkwürdigen Reichstag von
1529 , auf dem die Protestanten gegenüber der Mehrheit der ka¬
tholischen Reichsstände ihr Glaubensbekenntniß aufstellten und
gegen gewisse Beschlüsse dieser Mehrheit Protest einlegten .

Vermischte Rachrichte « .
— ( Die Feier des Reformationsfestes ) wurde am 31 . Okt .

als au dem Tage , an welchem Luther vor 365 Jahren seine
These » an die Thür der Schloßkirche von Wittenberg anschlug
in den Berliner Gemeiadeschulen durch eine Ansprache au die
Schüler , Gesang und Gebet begangen . In den höheren Schulen
dagegen fand die Feier durch einen Schulaktus erst am 2 . Nov .
statt , und zwar zur Erinnerung an den Tag » an welchem Kur¬
fürst Joachim II . in Spandau aus den Händen des Bischofs von
Brandenburg das heilige Abendmahl in zweierlei Gestalt em -,
Pfangen hat . Einzelne Schüler erhielten bei der ReformationS -
feier Denkmünzen , welche aus Anlaß der 300jährigen Reforma¬
tionsfeier geprägt worden sind. — Der Berliner Magistrat hat
eine Kommission niedergesetzt, welche die Vorbereitungen zur Feier .
des 4V0jährigen Geburtstages Martin Luthers in die Hand
nehmen soll . Es heißt nun , die Kommission werde sich u . a.
auch mit der Frage zu beschäftigen haben » wie weit die von der
Stadt zu Ehre » des großen Reformators in Aussicht zunehmen¬
den Schritte sich an das Projekt der Erbauung eines Domes
anschließen können .

^ Metz , 2. Nov . Die von Alterthumsfceunden häufig aus¬
gesuchte römische Wasserleitung in dem 6 Km von hier entfernten
Dorfe Jouh wird gegenwärtig einer eingehenden Reparatur
unterzogen . Es ist dies das großartigste aus römischen Zeiten
in Elsaß - Lothringen erhalten gebliebene Baudenkmal . Dasselbe
überbrückte ursprünglich das Moselthal als gewaltiges Aquädukt
in einer Länge von über 2 Km und hatte den Zweck , der Stadt
Metz Wasser von den Quellen bei Gorze zuzuführen . Gegen¬
wärtig stehen nur noch 17 Pfeiler mit den theilweise erhaltenen
Bögen . Die meisten befinden sich auf dem rechten Moselufer ,
sind aber im Laufe der Zeit theilweise so baufällig geworden , daß die
daran gebautenHäuser von Jouh ernstlichbedroht waren und deßhalb
entweder die schleunige Abtragung oder Reparatur beschlossen
werde » mußte . Glücklicher Weise hat sich die Regierung , welche
schon im vorigen Jahre die dringendsten Arbeiten vornehmen
ließ , für das letztere entschieden, so daß die Erhaltung deS äußerst
interessanten Bauwerkes gesichert ist.

Bo « Büchertische .
„Der Schutzgeist ", Novelle vom Verfasser der Memoiren

eines Theekefsels . Leipzig bei Joh . Ambr . Barth . Die Heldin
der Geschichte ist ein hübsches mnges Mädchen und der Ver¬
fasser ist oder war wohl der Held . Und dieser Held befindet sich
in jenem glücklichen Älter idealer Jugendschwärmerei , in dem
man beim »Anblick eines Mädchennackens mit Staunen die zarten
Engclssittiche vermißt , welche eigentlich da sein müßten ; er
schwärmt noch von jener Schüchternheit , die alles möchte und
nichts wagt , und jede Gelegenheit zu einer Liebeserklärung ge¬
eigneter findet als die geeignete. Solche Jünglinge können junge
Mädchen , welche nichts von der ihnen angedichteten Göttlichkeit
verspüren und durch Engelsstttiche sehr genirt wären , zur Ver¬
zweiflung bringen , wenn sie das Glück haben , ihnen Interesse
einzuflößen . Unser Held aber hat dieses Glück bei seiner Diva
in hohem Grade und nicht ohne gute Selbstverspottung zeigt er»
wie lange die Arme warten muß , ehe er sich zur Erklärung ent¬
schließt . Humor . glückliche Einfälle , frische , flotte Schreibweise
besitzt der Verfasser .

JllustrirteNaturgeschichte der Thiere . HerauS -
gegeben von Philipp Leopold Martin - Zweiter Band . Zweite
Abtheilung . Insekten . Bearbeitet von De . Eugene Reh . Mit
zahlreichen Illustrationen von F . Specht , R . Friese » E . Schmidt »
R . Kretschmer , H . Braune , L . Martin jna . , A . Thieme u . a.

n ungefähr 50 Heften . Preis des Heftes 30 Pf . Verlag von
. A . Brockhaus in Leipzig . Heft 36- 37.
Geschichte der modernen Kunst von AdolfRosen -

berg . Leipzig , bei Fr . Wilh . Grunow . Lief. 2.
I ^ etnrs »wnZants et instruetive . Ein neues Uuterhaltuugs -

blatt als Mittel zur gründlichen Erlernung der französischen
Sprache . Mit Illustrationen . Unter Mitwirkung namhafter
Fachmänner redigirt von 0r . Henri Simon , Prof , für moderne
Philologie . Heft 1—6 L 35 Pf . Leipzig. Verlag des Literari¬
schen MuseumS .

Centralblatt für daSgewerblicheUnterrich tS -
wesen in Oesterreich . Im Aufträge des k. k. Ministeriums für
Kultus und Unterricht . Redigirt von vr . Franz Ritter von
Haymerle . 1 . Band — 1 . Heft . Wien . Alfred Hölder .

Zu beziehe» durch di« G. Brmm' sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe .



Handel «rrd Verkehr.
Handelsberichte.

Berlin , 3. Nov . Deutsche Reichsbank . Ueber-
sicht am 31 . Oktober gegen 23. Oktober. Aktiva : Metallbe-
stand 510.635,000 M .. — 2.473,000 M . ; Reich » - Kaffenscheine
19 .485,000 M . .—2 .028,000 M . : andere Banknoten 16 .949 .000M . ,
-s- 4,168,000 M . ; Wechsel 442,699,000 M -, 19,916,000 M . ;
Lombardforderimgen 74,167,000 M -, 4- 17 .941,000 M - : Effekten
17.287 .000 M . , - 1 .296,000 M . : sonstige Aktiva 28,878,000 M . ,
— 1,016,000M . Passiva : Grundkapital 120,0 (X),000 M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 17,724,000 M . . unverändert : Notenumlauf
814,479,000 M .. -l- 31,340,000 M . ; sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 145,141,000 M . . -l- 2,972,000 M - ; sonstige
Passiva 344.000 M ., — 131,000 M.

' Köln , 3 . Nov - Weizen loco hiesiger 19 .50 , Io« , fremder
20 .50. per Novbr . 18.80, per März 18 .10, per Mai 18 .10. Rog¬
gen >«co hiesiger 15.50 , per Novbr . 14.10 » per März 14 .25,
per Mai 14 .10 . Rübitl io« , mit Faß 34.50 , per Mai 33.30.
Hafer loo» 14 .—.

Bremen , 3. Nov . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white Ivoo 7-55 . per Dez . 7.75 . per Ja ». 8. 15 , Per Jan . -
März 8.25 . Steigend . Wochenablieferungen 18041 Barrels . —
Amerika « . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 66 -

Pari » , 3. Nov . Rüvöl per Nov . 83.—, per Dez. 84 .—»
per Jan .-April 84.— , per Mai - Aug. 81.50. — Spiritus per Nov.
49 50 , per Mai -Aug . 53 .25. — Zucker, weißer , disp . Sir. 3,
per Nov . 60-75, per Jan . -April 62 .50. — Mehl . 9 Marken, per
Nov. 57 .—. per Dez . 56 .—, per Jan .-April 54 .75, per März -
Juni 55 .25 . — Weizen per Nov . 24.80, Per Dez . 25.— . per

Jan .-April 25 .25, per März - Juni 25.50 . — Roggen per Nov.
16 .10, per Dez . 16 .25, per Jan .-April 17.—, per März -Junr
17 .25 . — Wetter : wolkenlos .

Antwerpen . 3. Nov . Petroleum-Markt . ( Schlußbericht .)
Sttmmuug : Hausse . Raffiuirt . Type weiß , disp . 19 .

Aork 7' /« . dto . in Philadelphia 7°/, . Mehl 4.50, Rotber Winter -
wetzen 1 .09' /« , Mais (old mixed) 87 . Havanna - Zucker 7°/,^
Kaffee . Rio good fair 8 '/, . Schmalz (Wilcox) 12' /,, , Speck — .
Getrndefracht nach Liverpool 4.

Baumwoll -Zufuhr 38,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
6000 B . dto . nach dem Eontineut 18,000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

GtantSpapiere .
Baden 3' /, Obligat , ft. —

. 4 . fl. 100 ' /.,

. 4 . M . 101»/,,
Bayer », 4Obligat . M . 101 ' /, ,
Deuffch4Reichsaul.M . 101 ' /,,
Preußeu4 ' /,^ Tons M . 103 ' /,

. 4°/» LousolSM . 100» /„
Sachsen 3' /, Rente M . 80' /,
Wtbg^ ' /»O .V-73/?S M . 105 '/, ,

. 4 Obl . M . 101 »/.
Oesterreich4 Goldrmte 81'/,

. 4v,Silberrte . st. 65" /, ,
» 4V,Papierrte .il. —
» vPapierr .v.1881 78 ' /,

Ungarns Goldrente ft. 102 '/, ,
^ 4 . ft. 74V.
Italien 5 Rente Fr . 88 ' /,,
RmuäuiM 6Oblig . M . 103 ' /,
Rußland 5 Obl .V.1862 ^ 84°/,

. 5Obl .».1877M . 86' /.
, bU.Orient anl.PR . 55
. 4 Loos. v. 1880 R . 69 ° ,

- » »ml., 7 »uldm süd». Mw tzollSÄI
-- » «»!., l Fra« -- »0 Pf,._
Schweb. 4 in Mk. 99 ' /,
Span .1' /.« uSl.Rnt . Piast . 27 '/ ,
Schw .4' /,Ber «.v .1877tz 102 '/,

. 4°/-Beru1880F . 99 ' /,
N .-Amer.4V,E .pr .189lD . 110 ' /.
N .-Amer.4L .pr .1907.D . 118 ' /-

« ank. Aktien.
4>/,DeutscheR.-Bank M . 148 ' °/„
4 Badische Bauk Thlr . 116 ' /.
5 BaSler Bankverein Fr . 147" ,
4 Darmstädter Bankst . 155' /,
4DiSc .-Kommaud.Thlr . 203 ' /-
5Fraukf .BankvereinThlr . 104 ' /-
5 Oest. Kredit-Austalt fl. 260 ' /«
5 Rhein .KreditbaukDhlr. 111 ' /,
5D .Sffekt- u.Wechsel.Bk.

40«/, einbezahlt Thlr . 132 ' /,
Eifenbahn-Aktieu.

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 49'/.
4 Heff. Ludw .-BahnThlr . 99' /«
4Meckl.Kriedr.-FrauzM . 176 ' /,
3 ' /, Oberschles .-St .Thlr . 258 ' /-
4' /, Pfälz . Maxbahu fl. 124 '/,

Frankfurter Kurse vom 3. November 1882
4 Pfälk Nordbahn ft. 96
4 Rechte Oder-Ufer Thlr. 176'/«
S' /, Rhein-Stamm Thlr . 162 ' /.
S ' /-Thiiriug . Int . L.. Thlr . 212 ' /.
5 Böhm. West-Bahn fl. 258 '/.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 264 ' /.
k Oest .8flauz-St .-Bah » fl. 293 ' /«
5 Oest. Süd -Lombard fl. 118 ' /-
5 Oest. Nordwest fl. 173 ' /-
5 , . lnt . S . ft . 198' /-
5 Rudolf fl . 140 ' /«

Visenbahu-Prloritäte ».
4 Heff . Ludw .-B . M . 99 °/,
4 Pfälz . Ludw.-B . M. 100 ' ,«
5 Elisabeth-Gisela fl. 86° ,
5 » Linz-Budw .fl. 86 " -
5 Frauz -Jofef v. 1867 ft.
4' /-Gal .T .-Lud .I .-lV.E .K.
5 Mähr . Greuz-Bahn fl.
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 104'/,
5 Oest . Nordw . ldt . fl . 87

86°/,
85 °/,
72'/.

5 Vorarlberger ft. 84' /,
5 Gotthard !—MSer .Fr . 102°/,
4 Schweiz. Seutral 94'/-
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 101
S Süd -Lomb. Prior Fr . 56 ' /,
5 Oest.StaatSb .-Prio .ft. 104 ' /-
S dts . !—Vlll L. Fr . 76 /,
3 Livor. !nt . 0,v1 « . v2 » 56' /,
5 ToSca» . Teutral Fr . 90

Pfandbriefe.
4 ' /» RH. VYP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30- 32. —
4 dto. 88V,
LPreuS.Tmt .-Bod .» Ered .

verl . d 110 M . 111 ' /.
4 dto . . 4100 M . 98 ' »«
4' /,Oest .B .-Trd .-Anst. fl. 102
5 Ruff . Bod .-Tred . S -R . 81",
4«/,Süd -Bsd ..Er .-Bfdb. 100

Verzinsliche Laase.
S '/»T»l»-Miud .Thlr .100 126V,
4 Bayrische » 100 133 °/«
4 Badische . IV' I 132V«

» »n, -s « Mg, 1 Pp>. « «-L. 1 »»Lar - «Mi. ^ «i Psg, - «u»« .'
»ub«i --- «dal. ». w Pfg., i Mark ««mdi -- N«l. I. so M»

4Meia .Pr .Pfdb .Thlr .100 117 ' /«
3 Oldenburger , 40 123 '/.
4Oefterr . v . 1S54 fl. 250 113
5 . V. 1860 , 500 120° ,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 93
Unberzin- licheLoofepr . Stück .
Badische fl. 35-Loose 215 .50
Bramnch« . THlr. 20-Loose 97 .80
Oest . fl. 100-Loole v . 1864 326 80
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1858 325 —
Uugar.StaatSlsofe fl.100 224.—
LuSbacher fl. 7-Loose 33 .60
AugSburger ff. 7-Loose 27 .40
Freiburger Kr. 15-Loose 28.10
Mailänder Fr . 10-Loose 1410
Meininger fl. 7-Loose 27.20
Vchwed . Thlr . 10-Loose —

Wechsel nnd Garte».
Baris kur, Fr . 100 80 .80
Wien kurz fl. 100 170 .70
Amsterdamkurzfl .100 168 .05
London kur» 1 Pf . St . 20.36

Dukaten 9 .70
Dollar - m Gold 4. 18 —22
SO Fr .-St . 16 .17—21
Ruff . Imperials 16 .70 —75
SoverergnS 20.33 —38
Gtädte-Obliaattanen , «ni

Judnstrie-Aktien.
4 « arlSruherObl .v .18?S —
4 ' /- Mannheimer Obl .
4' /, Pforzheimer , 101 ' ,
4' /- Baden -Baden » 102
4' /, Heidelberg Obligat . —
4 Frerburg Obligat . 100°/-,
4 Koukaruer Obligat . —
Ettliuger Spinnern o. ZS . 121
KarlSruh .Maschineuf. dto. —
Bad . Zuckerfabr- , ohneäs . 147' /^
S°/,Dmtsch .PH

'ün . 20''/» Ez . 173
4 Rh . Hypoth.-Baok 50°/,

bez. Thl . —
ReichSbank DiScont 5«/,
Franks. Bank . DiScont 5' /,

Tendenz : recht fest.

R .678 . « arlsrnhe .
Nor dirses nur Loozert findet statt.

Montag den 6 . November ,
Abends 7 Uhr ,

Coneert
des schwarzen Geigenvirtuosen

ök-inlti8 lltz 8s >S8
»» « Vak » ,

unter Mitwirkung von
Miß Anna Sock « Pianistin ,

des Königl . Württemb . Kammersäogers
Herrn Heinrich Sontheim

und des
Pianisten Hrn . Heinrich Schwach .

Programm-
i

1 . Allegro auS dem 1. Violinkonzert»
Paaanini .

Tsanor Nrlnäls äs Salas .
2. k'Lntaisis donxroisv (Arie für zwei

Klaviere) . Liszt.
Also /lnna Look,
ftsrr ftelnrlok 8cb« srtr .

3 . Vergißmeinnicht, Lied . . Suppe .
fterr ftolnrlod 8ontbslm.

4. veuxiöms dloresau äs salon,
Bieuxtemps.

8ennor Srlnäis de 8al »s.
H

5. a . Sei mir gegrüßt Schubert -Liszt-
d . Barcarole . . Äubinstein.

Als» Anna Look.
6 . Othello - Fantaste . Ernst .

8s »nor Srinäis äs 8slss .
7. Gute Nacht du mein herziges Kind

Abt.
Herr Heinrich 8o »1lieim.

8. Rigoletto -Fantasie . . . . LiSzt .
Aiss Anna Look.

Billets L2 ^ 4 reservirter Platz ,
1 50 Saal , 1 Gallerie sind
zu haben in der Musikalienhandlung
von L. Schuster und am Konzerttage
an der Kaffe.

Die zwei Konzertflügel (grsnäs
älmsosion) von Stkinweg Nachfol¬
ger sind aus dem Lager der Herren
Gebrüder Trau .

Zur selbständigen

Führung
eines kleinere « Haushattes wird
eine gebild . junge Dame (Protest .) ge¬
sucht . SelbstgeschriebeneOfferten mit
Angabe d . Ansprüche» Personalien » . Re¬
ferenzen wolle mau an die Expedition
dieses Blattes unter v .61228 » . s enden.

Gasthausverkauf.
Wegen Familienverhältniffe ist in der

Mitte der Stadt Karlsruhe Gasthof
II . Rangs unter sehr annehmbaren
Bedingungen sammt Inventar sofort
zu verkaufen . Gef . Off . bittet man in
der Expedition dieses Bl . unter Chiffre
v . N . I7r . 100 niederzulegen. R .675 .1 .

Geldkassetten - Kaffevschrauke .
s . Einbruchs . ». fenerf.

Kaffenschriinke in 14 Größen
von 200 bis 1000
und höher.

d. dito Kassetten in 12
Größen von 10 bis

160 . —
Letztere . allgemein beliebt , eignen

sich ganz besonders zur Aufbewahrung
von Werthpapieren . Dokumenten und
sind mit Drahteinsätzen zum Sortirt -
halteu der Baargelder versehen .

Jllustr . Kataloge gratis und franko
durch R .399 . 4.

Karl Oster in Heidelberg.

Q .818 . Im Verlage von Gustav Mayer ' s Buchhandlung in Frei¬
burg i . B . ist soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Dev Rathgeber und Wegweiser

in Verwaltungssachen u . Verwaltungsstreitigkeiten .

Anleitung für den badische« Würger
zur eignen Besorgung und Abfassung von Gesstchen und Beschwerden aller Art

bei verschiedenen Angelegenheiten im Verkehr mit
Staats - und Gemeinde -Sehör - en .

Mit viele « Mnstereingabeu . 2 verbesserte Anflage .
132 Seiten . Preis br . ^ 1 .80, ged . 2 .— .

In der vorliegenden zweiten Auflage dieser schon früher mit vielem Bei¬
fall aufgenommenen Schrift haben die Veränderungen Berücksichtigung gesun¬
de» , welche durch die neuesten Einrichtungen, insbesondere-hinsichtlich der Orga¬
nisation der oberen Staatsbehörden zufolge der landesherrlichen Verordnung
vom 20. April 1881 hcrvorgerufen worden sind , und gibt man sich der Hoff¬
nung hin , es werde diese neue Ausgabe sich der gleichen wohlwollenden Auf¬
nahme zu erfreuen haben, welche der früheren zu Theil wurde.

Bei Einsendung des Betrags in Briefmarke « erfolgt
ranco -Zniendung .

Q - 819 - Verlag von « . « r » eltl « »»er in Leipzig nnä rn belieben
änreb äis v . Vr » « « sobs in Wi» rl «r » kv r
Vagnsr , vldllotkelc äse liausfrau . 51 . kk.

Lnob der Nellsxeisso . .
Lncb der 6etränks .
LartoLelkücke .
Lack von der Diät .
Der k'iscb vis er gekvebt vird .
Vremdvörterbneb k. Hausfrauen
Liomaeben und/lukbevabren des

Obstes .
kastetendäeksrin .
Oartsnbneb d. Hausfrau. 2 Lds.
Voll der veiblicbsn Lckünbeit u.

den Nittein , sie ru erbalten .

N . kk.

1 —

Buck der Vleisokspeisen . . . 1 50
Zubereitung der Osiuüse etc . . 1 50
^Vildpretlcüebe . 1 50
OsüügeUcücbe . 1 50
Der testlicb gedeckte liscb . . 2 —

In Raldlsinellband 30 kl . msdr .
dedss Ländcken sinrsln rn baden.

V/agnsr, Ob. Der kestliob gedeckte liseb .
Anleitung, d . Servietten in gsscbmack-
vollsr korm rn drecken. Nit 144
Illustr . gr . 8. dr . 3 N . cart . 3.40 N.
ged . 3 .75 N .

Lronce
Brüssel 1876.

^ Silberne Nedaills
V Ltuttgart 1881.

kurlt
'

8 / ^ rrnei - Äkink .
AQLlzksirt äurcd Hrn . Oek . Hokr. vir . vr . v . i»

LtuttxLrt unä äurctr Hrn . vr . tt . Haxer in kerUn . Von violea
«Mp/odlsv . In ^Isscksn ä Ls. ISS »26Su . 7vr>Oramw.

Lurk 's ? epSln-^Vein . (kexs/^-kssenr .) v -raauunssüüssir -

!a klssedsn s Ll . I . —, Kl. 2. - - avä U. 4. bv.
Lurk 's ctiins -kAalvssier 'tv- in-- der- it-t- Lp-

odas Liren , sur », seldst von l^rnäerv xerv
8«nomm«v. In klLredso ä AI. I . —, L 8i)
uoä LI. 4. —

Lurk 's Lisen -Lking -^Vein ,
Io klssciiso L LI . 1. —. Idl. 2. — uaä 4. L0.

pettr «rresenäv .aUxemeio IrrLk-
trxsaüs . oervenstLrirenüs aaä
Llur dLKleode älsrsrincds krsps -
rsto von dobew , stets xleicdsm

51sn verlsnxs LusärüoNIicd : LnrL 's kepsin .^ ein , Lurle 's Ldias -
^ ein u . s. v . uvä bssodtv äie SodutLlNLrlco. «ovio äia ieüer ktssod »

Lu ilsbvn in flnrlsruliv ln flsn Apotheken. 3 -626 .6.

vLwpt 8ed !MLdrt 8-6 v8vI!8ed3tt .
Oireete uuä rogellllLssiZo kostägmillsediNLlirt

aviseken
« Otter « » » .

Lomforiadlv Linrivktung.
L . b 5 a d r t

Mod Lkov-rorL jeäoii !8 « « »8t » K ; von
Hisv -Vork jocier ,

kuLsg - Zepreise
I . Oajüte Nk. 335 ; — 2. kajüts NL. 250 ; — 2viscdsndeck Nk . 90.
XLdere Auskunft vegen OAsr-Lransport und kassags ertdsilt

dis Vtreetl « » in « otterck » ». , sovie
dis Oensral-Lgenten : Sab « » P » Statt , in ^Vaaa
löst »» ; « r . M 47« . m Zra ^ k»^ « ^ « . _ J .653 . 44,

(Papiere zur Herstellung von Glasmalerei-Imitationen).
Sehr leichte Handhabung . — Unterhaltende und nützliche Beschäftigung.

Kataloge und Gebrauchsanweisung franko gegen Einsendung von 20 Pf .
Wiederverkäufermit Rabatt. Q .806 . 1.

Geueral -Depot für Dentschlaud rc . :
bei 4t

Nachf. » leck. AveI .II » , Karlsruhe (Baden ) .

Q .750. S. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1883 ihre Plätze

nicht behalten wollen, werden ersucht, die Aufkündigung ihrer Verträge
bis längstens 10 . Dezember d. I . bei der Großherzoglichen Hoftheater-
Verwaltung schriftlich einzureichen. — Erfolgt bis zur genannten Zeit
keine Kündigung, so werden die Verträge für das Jahr 1883 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. s. w. wollen an die Großh . Hoftheater-
Verwaltung gerichtet werden .

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß , daß mit dem 1 . Januar
1883 ein neues Jahres -Abonnement auf den Theaterzettel eröffnet wird,
dessen Preis 2 10 beträgt und auf welches die Zettelträger Ende
Dezember d . I . Unterzeichnungslisten vorlegen .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1882.
General -Direktion des Größtmöglichen Hofthealers .

mit VoppvlflLvkbrvnnoi ', flnrünüsn null l-ösokek.
Zvdöustes lackt dv! udsolntor Kokrilii-- null LlorucklosiAlcoit .

io erösstor ^ osvaLI . Q 5S4 . S.
LinÄZo XioäerluFL in nnä

d°i f . Iflg ^ er L Via . , SoSivkeranlen .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellma.

R . 670. 1. Nr . 13,584. Breisach .
Der Gastwirth Georg Stader zu
Sasbach klagt gegen den Josef Anton
Heller , Kellner , zuletzt in Burkheim,
derzeit an unbekannten Orten abwe¬
send , aus Fahrnißkauf von diesem Jahr ,
mit dem Anträge ans Verurteilung
des Beklagten zur Zahlung der Summe
von 280 °4Ü unter Kostenfolge, und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht zu Breisach auf
Mittwoch den 20. Dezember 1882 ,

Vormittags 9 ' i- Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Breisach, de« 2 . November 1882 .
Weiser ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad - Amtsgerichts.

Konkursverfahren .
R .672 . Nr . 11,193 . Bonndorf .

Ueber das Vermögen des Sattlers
Josef Schmid von Schwaningen hat
daS Großh . AmtsgerichtBonndorf beute
am 31 . Oktober 1882 , Nachmittags 3
Uhr , daS Konkursverfahren eröffnet .

Bürgermeister Gäng von Schwa¬
ningen wird zum Konkursverwalter er¬
nannt.

Konkursforderungen sind bis zum
22 . November 1882 bei dem Gerichte
anzumeldeu.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschufses und eintretendenFalls über
die in 8 120 der Konkursordnung be¬
zeichnten Gegenstände, sowie zur Prü¬
fung der «»gemeldeten Forderungen auf
Donnerstag , 30. November 1882,

Vormittags ' /-IO Uhr ,
vor dem «uterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegcben, nichts
an den Gemeinschulduerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
anferlegt, von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie auS der Sache abgesonderte Befrie¬

digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 22 . Novem¬
ber 1882 Anzeige zu machen .

Boundorf , den 31 . Oktober 1882 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
Köhler .

Strafrechtspflege .
Ladung .

Q .797 . 1 . Nr . 10,688. Schopf -
heim . Wilh . Friedrich Bechtel von
Tegernau , zuletzt in Maulburg , wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein,
— Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus
Dienstag den 19. Dezember 1882,

Vormittags 8 ' /r Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtSchopf¬
heim zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl,
Bezirkskommando zu Lörrach ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Schopfheim, den 26 . Oktober 1882 .
Hauser ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Bern ». Bekanntmachungen?
Q .820 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Ju Folge der durch elementare Er¬
eignisse herbeigeführteu Unterbrechung
des Betriebes auf der Brenner -Bahn
und einigen Linien der oberitalienischen
Bahnen ist eine Verkehrsstockung eiu-
getreten. Für die Dauer dieser Ver¬
kehrsstockung hat di- Verwaltung der
oberitalienischen Bahnen die Verant¬
wortlichkeit für etwaige Ueberschreitung
der reglementarischen Lieferfristen ab¬
gelehnt.

Karlsruhe , den 3. November 1882.
General -Direktion.

IUI L .. T. V . Q.807. .2
s . xi . 7 rr A .

I . Gr . Obl .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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